
In deutschen Neubaugebieten dominieren oft kla-
re Kanten, Putzfassaden und rote Dachziegel. Für 

eine Familie aus Brandenburg stand bei der Planung 
ihres Eigenheims jedoch frühzeitig fest: Ihr neues 
Zuhause sollte sich von diesem Bild sichtbar abhe-
ben. Die Wahl von Sebastian, Claudia und Tochter 
Holly Schrader fiel auf ein charakteristisches Schwe-
denhaus aus Holz, das sie nach ihren Wünschen ge-
stalten ließen.

Hoher Wiedererkennungswert

Der Weg zum neuen Zuhause begann mit einer 
grundlegenden Orientierung. Vom klassischen Zie-
gelbau bis zum modernen Kubus schien in der frü-
hen Planungsphase alles denkbar. Den Ausschlag für 
die skandinavische Holzbauweise gab letztlich der 
Wunsch nach einem echten Wiedererkennungswert. 
„Wenn man aus einem Wohngebiet fährt, bleibt ei-
nem meist kein Neubau im Gedächtnis, außer den 
Schwedenhäusern“, erklärt Sebastian Schrader. Die 
Wahl fiel auf das Modell Prio 165 des schwedischen 
Herstellers Eksjöhus. Dabei veränderten die Bauher-
ren den Grundriss umfassend nach eigenen Wün-

schen. Positiv bewertet die Familie, dass sämtliche 
Anpassungen bereits vor dem eigentlichen Vertrag-
sabschluss detailliert geplant und fixiert wurden. So 
hatten sie von Beginn an planerische und finanziel-
le Sicherheit. Weitere Einblicke in Schwedenhäuser 
finden sich etwa unter 

www.eksjohus.de

zudem gibt es hier Inspirationen und Informationen 
zu verschiedenen Entwürfen vom Landhaus bis zur 
Stadtvilla.

Hell, offen und funktional

Offene Wohnräume, viel Tageslicht und eine ent-
spannte Wohnatmosphäre: Ein Schwedenhaus 
bringt architektonische Details mit sich, die zum 
Wohngefühl und Wohlfühlen beitragen. Die Bau-

herren schätzen vor allem die typischen, nach au-
ßen öffnenden Fenster und Türen. Das optische 
und funktionale Highlight des neuen Hauses ist die 
großzügige, überdachte Veranda, die sich komplett 
über die Front des Gebäudes erstreckt. Diese Konst-
ruktion ermöglicht es der Familie, bei beinahe jeder 
Witterung im Freien zu sitzen. Ein praktischer Vor-
teil der Schwedenhäuser: Der hohe Grad der Vor-
fertigung ermöglicht sehr kurze Montagezeiten vor 
Ort. Nach der Anlieferung stand der witterungsfes-
te Rohbau bereits innerhalb nur einer Woche. Die 
Reaktionen aus dem Umfeld fielen durchweg posi-
tiv aus. Nachbarn, Freunde und Verwandte zeigen 
sich ebenso begeistert von der gemütlichen, typisch 
skandinavischen Ausstrahlung des Holzhauses wie 
Familie Schrader selbst.
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Wohlfühlen wie in Schweden
Individuelle Wohnwünsche mit einem skandinavischen Holzhaus erfüllen

„Online Portal Lust am Bauen“


